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 einbau der CoPrA® Muff enverbindungen
 Einbauanleitung

Produktkennzeichnung

COPRA® Mu� enverbindungen sind in Modellen (16, 20, 24, 30, 36, 39, 45, 52) erhältlich, die durch den 
M-Gewindedurchmesser des Bolzens defi niert werden. Das Modell der Mu� enverbindung kann durch den Namen 
auf dem Produktetikett und die Farbe des Produkts identifi ziert werden.

Tabelle 9. Farbcode von COPRA® Mu� enverbindung

Muff enverbindung gewindedurchmesser Farbcode

CoPRa 16H M16 Gelb

CoPRa 20H M20 Blau

CoPRa 24H M24 Grau

CoPRa 30H M30 Grün

CoPRa 39H M39 Orange

CoPRa 30P M30 Schwarz

CoPRa 36P M36 Rot

CoPRa 39P M39 Braun

CoPRa 45P M45 Violett

CoPRa 52P M52 Weiß
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Einbautoleranzen

COPRA® Mu� enverbindungen werden im Fertigteilwerk eingebaut. Die Höhenlage der Mu� enverbindung wird durch 
die Schalung oder durch eine Einbauschablone festgelegt. Die maximale Höhentoleranz bei Fertigteilen beträgt ± 2 
mm. Die Einbautoleranzen für Gruppen von Mu� enverbindungen sind in der folgenden Tabelle dargestellt.

Δx

℄

℄

Δy

CoPRa 
16H

CoPRa 
20H

CoPRa 
24H

CoPRa 
30H

CoPRa 
39H

CoPRa 
30P

CoPRa 
36P

CoPRa 
39P

CoPRa 
45P

CoPRa 
52P

Δx [mm] ±3 ±3 ±3 ±3 ±3 ±3 ±4 ±4 ±4 ±5

Δy [mm] ±3 ±3 ±3 ±3 ±3 ±3 ±4 ±4 ±4 ±5

Einbau von COPRA® Mu� enverbindungen

Mu� enverbindungen werden im Bewehrungskorb positioniert und mit der Schalung verschraubt. Es empfi ehlt sich, 
etwas Schmierfett auf das Mu� engewinde aufzutragen, bevor es mit der Schalung verschraubt wird. Dadurch wird 
verhindert, dass das Gewinde durch Beton verschmutzt wird. Nach dem Betonieren werden die Anschlussmuttern 
aus der Form entfernt, und das Betonelement wird aus der Schalung entnommen. 

Hinweis:  Optional können Nagelteller verwendet werden, um die Mu� en an der Schalung anzubringen. Siehe 
Technisches Handbuch Anhang B – Zubehör.

1) Anordnung der Mu� enverbindungen im 
Bewehrungskorb der Stütze

2) Anordnung der Stützenbewehrung mit 
Mu� enverbindungen an der Schalung. Befestigung 
der Mu� enverbindungen mit Schrauben.
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3) Betonieren der Stütze und Ausschalen des Elements 4) Montage der Gewindestangen mit Muttern auf der 
Baustelle.

Einbau im Fundament

Mu� enverbindungen werden im Bewehrungskorb angeordnet und mittels Gewindestangen und Muttern mit der 
Einbauschablone verschraubt. Das Fundament wird mit Beton verfüllt. Wenn der Beton die erforderliche Festigkeit 
erreicht hat, wird die Einbauschablone entfernt und für andere Mu� enverbindungen verwendet. 

1)  Einbau der Bewehrung und Mu� enverbindungen 
in der Schalung. Die Einbauschablone sorgt für die 
korrekte Position der Mu� enverbindung

2) Betonieren des Fundaments

3) Entfernen der Einbauschablone
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 Montageanleitung – Baustelle

Einbau der Befestigung 

Vertikale Befestigung (Abbildung 11):
Schrauben Sie vor der Befestigung in der Endposition die Gewindestange in die Mu� e, und ziehen Sie sie fest (siehe 
Abbildung 11). Bitte achten Sie darauf, dass der Abstand von OK Gewindestab bis OK Fundament mit dem geplanten 
Maß übereinstimmt. Die unteren Muttern mit Unterlegscheiben bis auf OK Fundament herunterdrehen. Mittig 
des Anschlusses werden Futterbleche in Höhe der Fugendicke platziert. Das Fertigteil wird auf die Futterbleche 
abgesetzt. Die oberen Muttern und Unterlegscheiben werden eingesetzt und aufgeschraubt und das Fertigteil 
lotrecht ausgerichtet. Danach werden die unteren Muttern gegen die Befestigung gekontert. Nach dem Festziehen 
der unteren Muttern kann das Fertigteil vom Kran gelöst werden. 

Mutter bis OK Beton 
herunterdrehen

Obere Mutter

Gewindestange

Abbildung 11.  Montage der Gewindestangen mit den Mu� en
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Horizontale Befestigung (Abbildung 12):
Vor Anordnung der horizontalen Befestigung in der endgültigen Position werden die Kunststo� stopfen für den 
Gewindeschutz aus der Mu� e entfernt. Danach ist die Mu� e auf Verunreinigungen oder Beschädigungen zu prüfen. 
Die Gewindestangen werden mit der Mutter in den Aussparungsboxen positioniert. Die horizontale Befestigung 
wird auf Distanzplatten, die auf die Betonkonsole platziert wurden, abgesetzt (Stahlplatte). Die Gewindestangen 
können nun in die Mu� e geschraubt werden. Hier ist die vorgegebene Einschraubtiefe zu beachten. Die oberen 
Unterlegscheiben und Muttern werden in die endgültige Position geschraubt und festgezogen.

1. Führen Sie die Gewindestangen mit Muttern in die Balkenaussparungen ein. Sichern Sie sie gegen Herausfall-
en während des Anhebens auf die Endposition.

2. Montieren Sie den Balken in der endgültigen Position auf der Konsole.
3. Gewindestangen werden in die Mu� en geschraubt. Ziehen Sie die Muttern in ihrer Endposition fest.

1) 2)

3)

Abbildung 12.  Horizontale Befestigung mittels Mu� enverbindungen

Hinweis:  Gewindemu� en müssen sauber und schmutzfrei sein, bevor die Gewindestange in die Mu� en 
geschraubt wird.

Die Fuge in der Verbindung muss mit schwindfreiem Mörtel vergossen werden. Die Verbindung ist fertiggestellt, 
wenn der Vergussbeton die erforderliche Festigkeit erreicht hat und die Konstruktion die Last aufnehmen kann. 
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